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Day of
Dance in
Halesworth
KG Närrische
Stadtsoldaten e.V.
Eitorf von 1912
unterwegs nach
England

So langsam kommt Routine rein
oder wie der Kölner sagt: beim 2.
Mal ist es schon Tradition.
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Fliegerbombe
in Eitorf
erfolgreich vor
Ort entschärft
Am 19.03.2024
wurde in Eitorf-
Alzenbach eine
Fliegerbombe
gefunden

Am Dienstag, den 19.03.2024
wurde im Bereich Eitorf-Alzen-
bach eine Fliegerbombe ent-
deckt, die vor Ort erfolgreich
entschärft werden musste.
Die Entdeckung der Fliegerbom-
be im Bereich der Siegtalstraße
in Eitorf-Alzenbach führte zu Ein-
schränkungen im Bahnverkehr
der Linien RE9, S12 und S19 im
rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis am Dienstagnachmittag.
Die Entscheidung, die Bombe vor
Ort zu entschärfen, wurde ge-
troffen, um jegliches Risiko zu
minimieren.
Die Warn-App Nina gab am Nach-
mittag eine entsprechende War-
nung heraus, und es wurde ein
Evakuierungsradius von 500 Me-
tern festgelegt. Während der
Entschärfung war die L333 zwi-
schen Eitorf und Windeck ge-
sperrt, was zu erheblichen Ver-
kehrsbehinderungen führte. Zu-
sätzlich wurde der Bahnverkehr
im Bereich Herchen eingestellt.
Gegen 17.30 Uhr konnte Ent-
warnung gegeben werden, nach-
dem die Entschärfung erfolgreich
abgeschlossen war und alle
Bewohner*innen konnten in ihre
Häuser zurückkehren.
Die Gemeindeverwaltung dankt
allen beteiligten Einsatzkräften
und den Bürger*innen für ihr Ver-
ständnis und ihre Kooperation
während dieser Maßnahmen.

Europawahl am 09. Juni 2024
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht

RSVG-Bike
Im April registrieren und 30 min kostenlos radeln!

Wollten Sie immer schon mal bei
einer Wahl aktiv dabei sein? Das ist
Ihre Chance! Am 09. Juni 2024 fin-
det die Europawahl statt. Für die
Durchführung dieser Wahl sucht die
Gemeinde Eitorf wieder für 16 Wahl-
lokale ausreichend ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer. Als Wahl-
helferin und Wahlhelfer kann jede
Person eingesetzt werden, die
mindestens 16 Jahre alt ist und
wahlberechtigt zur Europawahl.
Die Mithilfe in einem Wahlvorstand
ist eine interessante und verant-
wortungsvolle Aufgabe. Der Dienst
im Wahllokal erfolgt über den ge-
samten Wahltag zur Abwicklung des
Wahlgeschäftes und der anschlie-

ßenden Stimmenauszählung. Die
Wahl beginnt um 8.00 Uhr und en-
det um 18.00 Uhr. Doch von dem
ausgedehnten Zeitrahmen sollte
sich niemand abschrecken lassen.
In der Regel wird am Wahltag ein
Schichtdienst eingerichtet, der für
die Helferinnen und Helfer gewisse
Freiräume zulässt. So wird es mög-
lich sein, ausgedehntere Pausen zu
machen, den sonntäglichen Kirch-
gang zu absolvieren oder auch zum
Nachmittagskaffee nach Hause zu
fahren. Außerdem gibt es einen klei-
nen Zuverdienst. Die Gemeinde Ei-
torf zahlt ein Erfrischungsgeld pro
Wahlhelfer in Höhe von 40,00 Euro.
Bewerbungen für die Mithilfe als

Wahlhelferin und Wahlhelfer sind
möglich
• telefonisch unter 02243/89165

(Frau Isenhardt) oder
02243/89164 (Frau Kluth),

• per Email an
wahlen@eitorf.de oder

• Online über das Serviceportal
der Gemeinde Eitorf (Nutzen
Sie hierzu bitte den u.a. QR-
Code)

Das RSVG-Bike wird immer belieb-
ter - ein Grund zu feiern: Bei Neure-
gistrierung im April werden allen
Neukundinnen und Neukunden 30
Minuten gutgeschrieben. Die Frei-
minuten können im Laufe des Jahres
für alle angebotenen Fahrradtypen,
also für die RSVG-Bikes, E-Bikes,
Lastenräder und E-Lastenräder ein-
gelöst werden. Nach Ablauf gelten
die regulären Tarife.
Wer noch nicht RSVG-Bike-KundIn
ist, kann dazu einfach die nextbike-
App herunterladen, sich registrie-
ren, eine Bike-Station aufsuchen und
losradeln. Die über 500 Fahrräder
sind im gesamten rechtsrheinischen
Kreisgebiet an inzwischen über 100
gekennzeichneten Stationen verfüg-
bar und dienen als flexible und stän-
dig verfügbare Fortbewegungsmög-
lichkeit, vor allem in Ergänzung zum
bestehenden Bus- und Bahnange-
bot in der Region. Aus diesem Grund
sind viele Stationen auch an Bahn-
höfen, Bushaltestellen oder in deren
unmittelbarer Nähe zu finden.
Neben konventionellen Rädern ste-
hen in den Flächengemeinden und
dort, wo es etwas bergiger wird, auch
E-Bikes zur Verfügung. Da hier die
Haltestellendichte in der Regel et-
was geringer ist und die Busse auch
seltener fahren, gibt es ganz speziell
für die Zielgruppe der Pendler einen
besonderen Tarif: Mit dem Übernacht-
Tarif können die E-Bikes vom Aus-

leihort mit nach Hause genommen
werden und müssen erst am nächs-
ten Morgen wieder zu einer Station
gebracht werden.
Der Tarif gilt von 17 bis 8 Uhr des
Folgetages und kostet pauschal
3,00 Euro bzw. für VRS-Chipkarten-
Inhaber*innen 2,00 Euro.
Das (E-)Lastenfahrrad kombiniert die
praktischen Transportmöglichkeiten
eines Autos und die meist staufreie
sowie CO2-neutrale Fortbewegung
mit einem Fahrrad. Der entschei-
dende Vorteil: Selbst große und
schwere Objekte lassen sich trans-
portieren. Ob für den Großeinkauf,
die Abholung der Kinder aus dem

Kindergarten, der Ausflug mit dem
Hund am Wochenende - es gibt di-
verse Nutzungsmöglichkeiten eines
(E-)Lastenrads. Die Räder können per
App gemietet werden. Das Rad kann
jederzeit geparkt werden, um zu ei-
nem späteren Zeitpunkt weiterzu-
radeln. Dazu muss der Fahrtpause-
Modus in der App aktiviert werden.
Wichtig ist, dass das E-Lastenrad
ausschließlich an einer der RSVG-E-
Lastenrad-Station ausgeliehen und
wieder abgestellt werden kann. E-
Lastenrad-Stationen sind in der App
mit einem grün-lilafarbenen Wagen-
symbol gekennzeichnet. Hier ist auch
die Verfügbarkeit ersichtlich.
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Trödelmarkt im Ortskern Eitorf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

Am Sonntag, den 07.04.202407.04.202407.04.202407.04.202407.04.2024,
findet der 1.1.1.1.1.     TTTTTrödelmarkt desrödelmarkt desrödelmarkt desrödelmarkt desrödelmarkt des
Jahres von 11 bis 18 Uhr imJahres von 11 bis 18 Uhr imJahres von 11 bis 18 Uhr imJahres von 11 bis 18 Uhr imJahres von 11 bis 18 Uhr im
Ortskern von EitorfOrtskern von EitorfOrtskern von EitorfOrtskern von EitorfOrtskern von Eitorf statt.
Interessenten für die Teilnahme
am Trödelmarkt wenden sich bit-
te an das VVVVVerererereranstaltungsbüro Lö-anstaltungsbüro Lö-anstaltungsbüro Lö-anstaltungsbüro Lö-anstaltungsbüro Lö-

bachbachbachbachbach, Tel. 0171-3620510. Vorre-
servierungen sind am Samstag,
den 06.04.2024 von 11 Uhr bis 15
Uhr auf dem Marktplatz möglich.
Anlässlich des Trödelmarktes
wird der Ortskern ab Samstag,
den 06.04.2024, 18:00 Uhr, ge-

sperrt. Auf der Umleitungsstre-
cke (Mittelstr. - Bergstr. - Leien-
bergstr. - Siegstr. - Poststr.) wird
ab Samstag ein absolutes Hal-
teverbot eingerichtet.
Die Zusatzschilder „Zufahrt
Goethestraße frei“ und „Anlie-

ger frei“ werden am Sonntag,
den 07.04.2024, zu Beginn des
Trödelmarktes, 11:00 Uhr, ent-
fernt.
Ab Sonntagabend (21:00 Uhr)
werden die Sperrungen wieder
aufgehoben.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Die 52 Teilnehmer trafen sich am
22. März, um 3.30 Uhr an der Bus-
haltestelle am Sportplatz, um in
Richtung England aufzubrechen.
Ziel war unsere Partnerstadt Ha-
lesworth, wo unter der Leitung
von Zoe Wadey von Oxblood Mol-
ly das 8. Festival Day of Dance
aufgeführt wurde. Gegen 17.30
Uhr trafen wir in unserem Hotel in
Norwich ein. Am nächsten Mor-
gen ging es um 9 Uhr Richtung
Halesworth los, wo wir dann am

Marktplatz uns programmgemäß
mit den ca. 30 anderen englischen
Tanzgruppen trafen. Punkt 11 Uhr
eröffnete der „Speaker“ das Fes-
tival, wo Heiko und Claus die Ge-
legenheit bekamen, Zoe Wadey
und die aktuell amtierende Bür-
germeisterin mit unserem dies-
jährigen Sessionsorden und un-
serem Vereinsschal zu ehren. An-
schließend starten wir beim
Massed Dance gemeinsam mit
vier anderen englischen Gruppen.
Nach der anschließenden Prozes-

sion durch die ganze Stadt Hales-
worth absolvierten wir unsere
Tänze unter großer Anteilnahme
der einheimischen Bevölkerung.
Die positive Resonanz war für uns
alle einmalig schön. Gegen 16 Uhr
fuhren wir wieder in unser Hotel
zurück, wo wir uns alle für unser
gemeinsames Abendessen in ei-
nem typischen englischen Pub fer-
tig machen konnten. Am anderen
Morgen ging es bereits um 7 Uhr

mit dem Bus wieder Richtung Do-
ver, wo wir unsere gebuchte Fäh-
re Mittags dann bestiegen. Ohne
große Staus trafen wir dann
Abends wieder gegen 21.15 Uhr
in Eitorf ein und waren uns alle
sicher, das dies nicht unsere letz-
te Tour nach England und gene-
rell war. Wir hatten in den drei
Tagen alle eine Menge Spaß und
eine tolle gemeinsame Zeit.
(Text: Claus-Jürgen Schmitz)
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Freitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242/9354140

Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Str. 72, 53773 Hennef, 02242-81234

Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach

02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
30. März bis 7. April
Samstag, 30. März - KarsamstagSamstag, 30. März - KarsamstagSamstag, 30. März - KarsamstagSamstag, 30. März - KarsamstagSamstag, 30. März - Karsamstag
14 Uhr - St. Patricius
Österlicher Speisesegen in polni-
scher Sprache
21 Uhr - St. Aloysius
Osternacht
Es singt der Kirchenchor. Anschl.
herzliche Einladung zur Agapefei-
er am Osterfeuer.
21 Uhr - St. Patricius
Osternacht mit Taufe von Nikolas
Engels
Es singt der Cäcilien-Pfarrchor.
Anschl. herzliche Einladung zur
Agapefeier am Osterfeuer.
Sonntag, 31. März - Ostersonn-Sonntag, 31. März - Ostersonn-Sonntag, 31. März - Ostersonn-Sonntag, 31. März - Ostersonn-Sonntag, 31. März - Ostersonn-
tagtagtagtagtag
L1: Apg 10,34a.37-43, L2: Kol 3,1-
4 oder 1 Kor 5,6b-8 Ev: Joh 20,1-
18 oder Mk 16,1-7
09.30 Uhr - St. Franziskus Xaverius
Hl. Messe
/ Paul und Gertrud Sasse und Toch-
ter Gertrud

9.30 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe
Es singt der Pfarrsingkreis.
/ 2. JG Carmen Derscheid / Engel-
bert, Maria, Günter und Gerti Fuchs
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
Als Dank für alle Gottes-Gnaden
sowie um Gottes Segen und Ge-
sundheit für Familie Alexiou und
Wiatr / Für den verst. Edward und
die Verstorbenen der Familien
Wiatr und Alexiou / verst. Dieter
Müller / LuV der Familien Schu-
macher, Siebigteroth und Nemetz
/ LuV d. Fam. Langnickel u. Snella
/ in besonderer Meinung
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     April - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - Ostermontag
L1: Apg 2,14.22-33, L2: 1 Kor 15,1-
8.11 Ev: Lk 24,13-35
9.30 Uhr - St. Agnes
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe

11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ 2. JG Margret Schütz / im Ge-
denken an Margret Müller und
Familie / JG Willi und Andrea Welt-
gen / 2. JG Klaus Rosenberg / 5.
JG Marlies Schaaf / 10. JG Kerstin
Vollmer-Steiner / LuV d. Fam. Hei-
mes u. Schulte
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
16 Uhr - St. Patricius
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe fällt aus!!
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
8.45 Uhr - St. Patricius
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe der Kfd
13 Uhr - St. Petrus Canisius
Exequien für Herrn Heinrich van
den Berg, anschl. Beisetzung auf
dem Alzenbacher Friedhof
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
22 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe zum Beginn der nächt-
lichen Anbetung
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     April - Herz-Jesu-FApril - Herz-Jesu-FApril - Herz-Jesu-FApril - Herz-Jesu-FApril - Herz-Jesu-Frei-rei-rei-rei-rei-
tagtagtagtagtag
7 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe zum Abschluss der
nächtlichen Anbetung
15 Uhr - St. Patricius
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet
16 Uhr - St. Patricius
Abschluss der Gebetsstunde mit
eucharistischem Segen, anschl.
Einladung zum persönlichen stil-
len Gebet (bis 17 Uhr).
18 Uhr - St. Aloysius
Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
16 Uhr - St. Agnes
Taufe von Noah Große
16.30 Uhr - St. Agnes
Beichtgelegenheit

17 Uhr - St. Agnes
Vorabendmesse
/ StM Gertrud Welz u. Elisabeth
Quadt / Als Dankmesse zum 90.
Geburtstag von Greta Rother /
SWA Martina Weinand
18.30 Uhr - St. Aloysius
Vorabendmesse
/ Leb. u. Verst. des Aloysius-Vereins
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     April - Barmherzig-April - Barmherzig-April - Barmherzig-April - Barmherzig-April - Barmherzig-
keitssonntag 2. Sonntag der Os-keitssonntag 2. Sonntag der Os-keitssonntag 2. Sonntag der Os-keitssonntag 2. Sonntag der Os-keitssonntag 2. Sonntag der Os-
terzeit,terzeit,terzeit,terzeit,terzeit,     WWWWWeißer Sonntageißer Sonntageißer Sonntageißer Sonntageißer Sonntag
L1: Apg 4,32-35, L2: 1 Joh 5,1-6
Ev: Joh 20,19-31
10 Uhr - St. Petrus Canisius
Hl. Messe mit Feier der Erstkom-
munion
11 Uhr - St. Patricius
Hl. Messe
/ LuV u. Kirchengemeinde / Anna
und Eduard Schiefen und Tochter
Annemie / JG Ehel. Peter Adolph /
SWA Heinz Brodesser / Christa
Brodesser / verst. Dieter Müller
15 Uhr - St. Patricius
Andacht zur göttlichen Barmher-
zigkeit
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Seelsorge-Notruf:
0175 / 1902011
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-
barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von 15
bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an: pfarramt@st-
patricius-eitorf.de.
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Evangelische Kirche Eitorf
„Christus spricht: Ich war tot, und
siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe den
Schlüssel des Todes und der Höl-
le.“ (Offenbarung 1,18)
31. März - Ostersonntag31. März - Ostersonntag31. März - Ostersonntag31. März - Ostersonntag31. März - Ostersonntag
6 Uhr - Osternacht mal anders,
Pfarrerin Pulwey-Langerbeins und
Ayleen Badzun
Anschl. Osterfrühstück im Ge-
meindesaal
9.30 Uhr - Osterfrühstück im Ge-
meindesaal, danach um
11 Uhr - Festgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Musik: Evangelischer Kirchenchor
Eitorf unter der Leitung von Mar-
kus Wolters
1.1.1.1.1.     April - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - OstermontagApril - Ostermontag
11 Uhr - Festgottesdienst mit
Abendmahl, Pfarrerin Pulwey-Lan-
gerbeins
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen
15 Uhr - Ankunft zur Konfirman-
denfreizeit in Westerburg
18 Uhr - Gebetskreis (findet am
9. April statt)
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
9 Uhr - Seniorenfrühstück im Ge-
meindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für

Senioren in der Villa Erlenberg
18 Uhr - Fitness-Gymnastik mit
Musik fällt aus
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
8 bis 12 Uhr - Kichererbsen im
Kindertreff
12 Uhr - Mittagessen für Senioren
in der Villa Erlenberg
18 Uhr - Evangelischer Kirchenchor
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Krabbelgruppe „Kirchen-
mäuse“ fällt aus
14 Uhr - Abholzeit der Konfirman-
den aus Westerburg
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Gottesdienst, Prädikant
Dripke
Ökumenischer Ü-50 Ausflug zum
Kloster Maria Laach am Donners-
tag, 18. April.
Seniorenausflug für alle ab 50 Jah-
re. Die Kosten betragen 20 Euro
für die Busfahrt und Führung
durch das Kloster. Die Verpflegung
ist nicht mit inbegriffen. Vor Ort
wird ein Mittagessen angeboten.
Um 9.30 Uhr ist Abfahrt am Markt
in Eitorf, die Ankunft wird ca. ge-
gen 17.30 Uhr, ebenfalls am Markt
in Eitorf sein.
Bitte melden Sie sich persönlich
bis zum 2. April im Evangelischen
Gemeindebüro in der Bahnhofstr.

17 in Eitorf an. Die Zahlung von
20 Euro ist bei Anmeldung zu ent-
richten. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt.
Das ökumenische Vorbereitungs-
team mit Pfarrerin Ulrike Ritgen
und Maria Rieß freuen sich auf
Sie.
Weitere Informationen zu allen
Veranstaltungen unter:
www.ev-kirche-eitorf.de/
wir-ueber-uns/aktuelles
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag,
10 bis 12 Uhr
Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-LangerPfarrerin Krimhild Pulwey-Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail: pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
Pfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike RitgenPfarrerin Ulrike Ritgen
Tel. 02243-911692
E-Mail: ritgen@ev-eitorf-kirche.de
Gemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili PerminovGemeindeschwester Lili Perminov
Tel. 02243-9499971,
Mobil 0160-90902958
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in

Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
Mobil 0162-5324077
Jugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian LangerJugendleiter Sebastian Langer-----
beinsbeinsbeinsbeinsbeins
Mobil 0174-9527364
Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“Leiterin Spielgruppe „Kichererbsen“
Stefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie LangerbeinsStefanie Langerbeins
Mobil 0179-9304082
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11
Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
10 Uhr - Gottesdienst zu Ostern
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
19.30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
19.30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen
Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen

Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19.30
Uhr Videogottesdienste durchge-
führt und über einen YouTube-
Livestream und als Telefonüber-
tragung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Ter-
mine sind unter
www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de abrufbar.

Wir
gratulieren:
Frau Margarete Otten, Hausen 7,
53783 Eitorf wird am 30.03.2024
95 Jahre. Herzlichen Glück-
wunsch!!

Sprechstunden Musik- und
Tanzschule
Die Sprechstunde der Musik- und
Tanzschule Eitorf ist (außerhalb
der Schulferien) mittwochs und
freitags von 9:15- 12:00 Uhr im
Theater am Park, Raum 16, 1.
Stock und nach Vereinbarung.

Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung

/ Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte,
Klavier, Keyboard, Orgel,

Schlagzeug, Saxofon, Klari-
nette)

- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /
Universität

... aber auch:
----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-überhaupt noch ein Instru-
ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?ment erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf: Tel.
0 22 43 - 8 23 23; E-Mail: ck@mu-
mo.de; http://
www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing, Tel.
0 22 43 - 89 185.
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Taschengeldbörse

Wanderung Naturraum
Streuobstwiesen am
14.04.2024

Sprechstunden von
Behörden und sonstigen
Einrichtungen

Jugendliche unterstützen Senio-
rinnen und Senioren gelegentlich
bei alltäglichen, ungefährlichen
Arbeiten z. B. im Haus, Garten
oder am Computer.
Jugendliche freuen sich über ein
Taschengeld, den Älteren wird ge-
holfen.
Nähere Informationen erhalten
Sie auf unserer Homepage oder
bei der Tourist Information Eitorf
im Rathaus.
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:Nehmen Sie Kontakt zu uns auf:
 www.taschengeldboerseeitorf.
jimdofree.com

Wandergruppe Naturraum StreuobstwiesenWandergruppe Naturraum StreuobstwiesenWandergruppe Naturraum StreuobstwiesenWandergruppe Naturraum StreuobstwiesenWandergruppe Naturraum Streuobstwiesen

Die kostenfreie, geführte Wande-
rung mit Peter und Angelika Klein
startet um 9:30 Uhr am Wander-
parkplatz in Eitorf-Bourauel, Hoh-
ner Weg.
Zuerst geht es auf dem Wildwie-
senweg im Mengbachtal entlang
des Bachlaufs aufwärts. Über
schmale Pfade verläuft die Stre-
cke Richtung Merten-Bruch, wo
an der Kapelle eine erste Pause
eingelegt werden kann. Die Wan-
derung bietet tolle Aussichten auf
das Siebengebirge und Eitorf. Auf

einer Streuobstwiese oberhalb
von Bourauel wird es einen Vor-
trag von Ulrich Henders über den
Naturraum Streuobstwiesen und
die Herstellung von Apfelsaft ge-
ben.
Streckenlänge: ca. 11 km mit ca.
350 Höhenmetern; Dauer: ca. 5
Stunden inkl. Vortrag über Streu-
obst; Veranstalter: Tourist Infor-
mation Eitorf, Anmeldung er-
wünscht per Email
touristinfo@eitorf.de oder
Telefon 02243 - 89153 o. 19433

Sprechstunden der ehrenamtli-
chen Seniorenbeauftragten erwei-
tert
Seit dem 22. August 2012 haben
sich die Sprechzeiten der ehren-
amtlichen Seniorenbeauftragten
geändert!!!!
Frau Weinberger-Diel steht jeweils
freitags von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr als Ansprechpartnerin im Bür-
gerzentrum in Eitorf, Bahnhofstr.
19, Raum 1 (Parterre) zur Verfü-
gung.
Frau Weinberger-Diel ist auch te-
lefonisch erreichbar unter der Tel-
Nr. 912923 (vorzugsweise tägl. von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr, ansonsten
Anrufbeantworter)
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Don-
nerstag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr.
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-Am Eichelkamp 17, 53783 Ei-
torftorftorftorftorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 08.30 - 12.30 Uhr
 Montag, Dienstag, Donnerstag
von 13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende

Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Tren-
nung, Scheidung und des Um-
gangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege
• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen
und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.

 taschengeldboerseeitorf@web.de
Frau Dr. Dietz 02243 8413739
Herr Krautscheid 02243 4182
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Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Vielfältige Ideen
und großes Engagement in der Region
vorhanden

Das erste
Reparatur-Café in Eitorf
in den Räumen der Tafel Eitorf

Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten
und alle weiteren Infos können
auf der Internetseite, Facebook
oder Instagram eingesehen wer-
den.

Sprechstunden erfolgen nach
Vereinbarung.
Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“Kreativstudio Eitorf im „alten“
JugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcaféJugendcafé
Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton- und Videoauf-
nahmen mit semiprofessionel-
lem Equipment. Das aktuelle An-
gebot beinhaltet:
• Tonaufnahmen für Einzel-

künstler und Bands in einem
semiprofessionellen Ton-

studio
• Kombination von Ton und

Bild (z.B. Musikvideo)
• Video-Aufnahmen
• Video-Schnitt
• Regelmäßige Workshops
• Beratung
Geleitet wird das Studio von Tim
Günther und Julian Günther
Beide sind erreichbar unter
kreativstudio.eitorf@gmail.com
oder im Jugendcafé Eitorf

Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
und und und und und AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel
0160-90114704,
ulrich.mangel@lernen-
foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de

Reparieren statt Wegwerfen - Un-
ter diesem Motto findet am Sams-
tag den 6.4.24 von 11 bis 13 Uhr
das erste Reparatur-Café in Eitorf
in den Räumen der Tafel Eitorf,
Bahnhofstr. 5 statt. Danach an je-
dem ersten Samstag im Monat.
Ehrenamtliche Reparateur*Innen
unterstützen die Gäste dabei,
Defekte an mitgebrachten Ge-
brauchsgegenständen zu untersu-
chen und im besten Falle gemein-
sam zu reparieren. Für verschiede-
ne Reparaturen aus den Bereichen
Elektrokleingeräte, Haushaltsge-
räte, Textilien stehen Reparatur-
fachkundige und die notwendigen
Materialien und Werkzeuge vor Ort
bereit. Ab 11 Uhr können Gäste
mit zu reparierenden Gegenstän-
den vorbeikommen.
Durch das gemeinsame Reparie-
ren setzen engagierte Menschen
ein Zeichen gegen eine sorglose
Wegwerf-Gesellschaft und scho-
nen obendrein wertvolle natürli-

che und menschliche Ressourcen,
weil Gebrauchsgüter länger nutz-
bar bleiben. Auch die wieder in-
stand gesetzten Gegenstände er-
halten eine neue Wertschätzung -
statt auf dem Müll zu landen.
Zudem teilen Menschen unterei-
nander ihr Wissen über das Repa-
rieren und die Technik dahinter.
Laien und Experten arbeiten ge-
meinschaftlich zusammen, geben
Hilfe zur Selbsthilfe und regen so
zu einem bewussten Konsumver-
halten an. Gleichzeitig treffen
Menschen aus der Nachbarschaft
am Reparaturtisch aufeinander -
das stärkt den lokalen Zusam-
menhalt und schafft neue Be-
kanntschaften. Weitere Informa-
tionen dazu unter www.reparatur-
initiativen.de.
An der Mitarbeit interessierte
Menschen können sich per Email
bei Paul Hüsson (rahn-huesson@t-
online.de) oder Wolfgang Sombeck
(wsombeck@gmail.com) melden.

LEADER-Projekte stärken die Ent-
wicklung des östlichen Rhein-
Sieg-Kreises
Ob Jugendbeteiligungstournee,
Bauvorhaben eines Gesangsver-
eins oder Tourismuskonzept: „Die
Ideen zeigen die unglaubliche
Themenvielfalt in LEADER. Wir
sind begeistert vom großen Enga-
gement und der Kreativität in der
Region“, freuen sich die Regio-
nalmanager Annika Stein und Flo-
rian Grünhäuser.
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG)
Region Bergisch-Sieg e.V. hat
sechs neue LEADER-Projekte be-
schlossen. Damit ist die erste Hür-
de erfolgreich geschafft und die
Bewerberinnen und Bewerber
können nun eine Förderung bei
der Bezirksregierung Köln bean-
tragen. Die Umsetzung der Vor-
haben startet dann in diesem Jahr
- einige Durchführungen sind aber
über einen Zeitraum von bis zu
drei Jahren geplant.
Mit den neuen Projekten hat die
LAG insgesamt 34 Projekte be-
schlossen. Von diesen sind bereits
14 von der Bezirksregierung be-
willigt und in der Umsetzung.
So etwa die digitale Job- und Aus-
bildungsbörse Windeck - kurz JAB.
Dort werden regelmäßig neue Stel-
lenangebote der Unternehmen
aus der Gemeinde veröffentlicht
und diese über Social-Media-Ka-
näle vermittelt.
Auf dem Frühjahrsempfang der
Gemeinde Windeck konnten sich
regionale Unternehmen sowie
Politikerinnen und Politiker -

darunter Landrat Sebastian
Schuster und Bürgermeisterin Ale-
xandra Gauß - über das neue An-
gebot informieren. „Wir sind be-
geistert vom großen Interesse und
freuen uns auf die nächste Phase
des Projekts!“ erklärt Thomas
Becher, Geschäftsführer von der
Wirtschafsförderungs- und Ent-
wicklungsgesellschaft Windeck
mbH. Für diese sind Workshops
und Schulungen geplant. Diese
sollen vermitteln, wie Berufe mo-
dern und ansprechend präsentiert
werden können.
Insgesamt erhalten die 34 Projekt-
träger und Projektträgerinnen rund
2,2 Millionen Euro an Fördermit-
teln und tragen dazu bei, Neues in
der Region zu ermöglichen.
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Seit 1919.

Sozialdemokraten 
in Eitorf

„Alles Gute, nur das Beste, gerade 

jetzt zum Osterfeste. 

Möge es vor allen Dingen, Freude 

und Entspannung bringen.“ 

Die SPD Eitorf wünscht Ihnen

www.spd-eitorf.de

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Moderne Ausstattung für unsere Schulen

CDU-Ratsmitglied Sascha Gren-CDU-Ratsmitglied Sascha Gren-CDU-Ratsmitglied Sascha Gren-CDU-Ratsmitglied Sascha Gren-CDU-Ratsmitglied Sascha Gren-
del mit guten Nachrichten zur Di-del mit guten Nachrichten zur Di-del mit guten Nachrichten zur Di-del mit guten Nachrichten zur Di-del mit guten Nachrichten zur Di-
gitalisierung unserer Schulengitalisierung unserer Schulengitalisierung unserer Schulengitalisierung unserer Schulengitalisierung unserer Schulen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

de vor e in igen de vor e in igen de vor e in igen de vor e in igen de vor e in igen TTTTTagen dieagen dieagen dieagen dieagen die
Beschaffung von zeitgemäßBeschaffung von zeitgemäßBeschaffung von zeitgemäßBeschaffung von zeitgemäßBeschaffung von zeitgemäß-----
en „Act iveBoards“ für unen „Act iveBoards“ für unen „Act iveBoards“ für unen „Act iveBoards“ für unen „Act iveBoards“ für un-----
sere kommunalen Bildungsein-sere kommunalen Bildungsein-sere kommunalen Bildungsein-sere kommunalen Bildungsein-sere kommunalen Bildungsein-
richtungen in die richtungen in die richtungen in die richtungen in die richtungen in die WWWWWege gelei-ege gelei-ege gelei-ege gelei-ege gelei-
tet.tet.tet.tet.tet.
Für die Eitorfer CDU stimmteFür die Eitorfer CDU stimmteFür die Eitorfer CDU stimmteFür die Eitorfer CDU stimmteFür die Eitorfer CDU stimmte
unser Ratsmitgl ied Saschaunser Ratsmitgl ied Saschaunser Ratsmitgl ied Saschaunser Ratsmitgl ied Saschaunser Ratsmitgl ied Sascha
Grendel als Grendel als Grendel als Grendel als Grendel als VVVVVertreter in der Ei-ertreter in der Ei-ertreter in der Ei-ertreter in der Ei-ertreter in der Ei-
torfer torfer torfer torfer torfer VVVVVergabekergabekergabekergabekergabekommission demommission demommission demommission demommission dem
Vorhaben zu.Vorhaben zu.Vorhaben zu.Vorhaben zu.Vorhaben zu.
Im Einzelnen soll die Beschaf-
fung der Boards im Rahmen des
Digitalpaktes losweise pro
Schule geschehen.
So sind für das Siegtal-Gymna-
sium 41 Boards, für die Sekun-
darschule 26 Boards, sowie für
die Mosaikschule Eitorf/Harmo-
nie 20 Boards und die Grund-
schule Alzenbach/Mühleip 16
Boards vorgesehen. Die her-
kömmlichen Tafeln waren frü-

her! Die neuen Activeboards
bieten Lehrenden und Lernen-
den optimale Möglichkeiten bei
der digitalen Wissensvermitt-
lung.
Zusätzlich sollen im Rahmen des
Digitalpaktes an den 4 Grund-
schulstandorten moderne und
leistungsfähige neue Serverein-
heiten eingerichtet werden.
„Mittelbeantragung - Beschaf-
fung - in Wirkung kommen! Mit
dem Erwerb der ActiveBoards
und der neuen Server treiben
wir die Digitalisierung an un-
seren Schulen zielstrebig
voran!“, so CDU-RatsmitgliedCDU-RatsmitgliedCDU-RatsmitgliedCDU-RatsmitgliedCDU-Ratsmitglied
Sascha GrendelSascha GrendelSascha GrendelSascha GrendelSascha Grendel.
Weitere Infos finden Sie unter
www.cdu-eitorf.de und
https://www.facebook.com/
cdueitorf

Markus Reisbitzen

Die Gemeinde Eitorf investiertDie Gemeinde Eitorf investiertDie Gemeinde Eitorf investiertDie Gemeinde Eitorf investiertDie Gemeinde Eitorf investiert
in die Zukunft unserer Kinderin die Zukunft unserer Kinderin die Zukunft unserer Kinderin die Zukunft unserer Kinderin die Zukunft unserer Kinder
und unserer Schulen.und unserer Schulen.und unserer Schulen.und unserer Schulen.und unserer Schulen.     ,,,,,So wurSo wurSo wurSo wurSo wur-----
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Erfolgreiche und festliche
Mitgliederversammlung des Heimatvereins Eitorf e.V.

Am Abend des 15. März öffnete
sich der Saal des Schützenhofes
für die jährliche Mitgliederver-
sammlung des Heimatvereins Ei-
torf e.V.. Pünktlich um 18 Uhr er-
öffnete der 1. Vorsitzende, Alwin

Müller, die Versammlung vor ei-
nem zahlreich erschienenen Pu-
blikum. Neben den Mitgliedern
begrüßte Müller auch Gäste,
darunter den ehemaligen Vorsit-
zenden Engelbert Krips sowie
Frau Saskia Lehmler, eine Ver-
treterin des Gemeindearchives.
Die Versammlung begann mit den
traditionellen Grußworten des
Vorsitzenden und einem Toten-
gedenken für die verstorbenen
Mitglieder des vergangenen Jah-
res. Es war ein Moment der Be-
sinnung und des Respekts für
jene, die dem Verein über die
Jahre hinweg treu gedient hat-
ten.
Im Anschluss präsentierte Alwin
Müller den Geschäftsbericht für
das Jahr 2023, der einen beein-
druckenden Überblick über die
Aktivitäten und Erfolge des Ver-
eins bot. Dieser Bericht wird, wie
jedes Jahr, allen Mitgliedern und
der Öffentlichkeit schriftlich
durch die Veröffentlichung im
Heimatblatt zugänglich gemacht,

um Transparenz und Offenheit zu
gewährleisten.
Schatzmeister Bernd Thiel trug
daraufhin einen äußerst positi-
ven Kassenbericht vor, der das
Ergebnis einer konsequenten Fi-
nanzplanung und des engagier-
ten Einsatzes des Vorstands wi-
derspiegelte. Thiel betonte
insbesondere die Bedeutung der
großzügigen Spenden, die der
Heimatverein im vergangenen
Jahr erhalten hatte, und dankte
allen Gönnern herzlich für ihre
Unterstützung.
Die sorgfältige Arbeit von Bernd
Thiel fand die uneingeschränkte
Bestätigung der Kassenprüfer Ge-
org Ahr und Jörg Schiefen, die kei-
nerlei Beanstandungen zu ver-
zeichnen hatten. Für ihre Prüftä-
tigkeit wurden Georg Ahr, Jörg
Schiefen und Michael Diwo ein-
stimmig als Kassenprüfer für die
kommende Amtsperiode bestätigt.
Engelbert Krips schloss sich den
lobenden Worten an und stellte
den Antrag auf Entlastung des

Vorstandes, dem die Mitglieder
einstimmig zustimmten. Es war
ein Moment der Anerkennung für
die engagierte Arbeit des Vor-
stands und ein Ausdruck des Ver-
trauens der Mitglieder in ihre
Führungsmannschaft.
Der Höhepunkt der Versammlung
war zweifellos die Ehrung lang-
jähriger Mitglieder für ihre treue
Verbundenheit und ihren Einsatz
für den Verein. Mit Urkunde, ei-
ner Keramikmedaille und Dank-
barkeit wurden die folgenden
Personen für ihre 25- und 40-
jährige Mitgliedschaft ausge-
zeichnet.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wur-
den geehrt:
Gisela Hesselmann, Alexander
Lubomierski, Maria Miehtke, Pe-
ter Neldner, Christel Schiefen
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wur-
den geehrt:
Renate Amer, Paul Bellinghausen,
Ludwig Dilg, Die Gemeindeverwal-
tung Eitorf, Annemie Josten, Wolf-
gang Klein, Dietmar Tendler
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Wasserbeschaffungs-
verband Herchen/Sieg
- Körperschaft des
öffentlichen Rechts -
im März 2024

E i n l a d u n gE i n l a d u n gE i n l a d u n gE i n l a d u n gE i n l a d u n g
Zu der am Freitag, den 12.04.202412.04.202412.04.202412.04.202412.04.2024, um 19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr19.00 Uhr im Haus des Gastes,
Siegtal Str. 39, 51570 Herchen stattfindenden Verbandsversammlung
werden alle Mitglieder satzungsgemäß und herzlich eingeladen.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
TOP 1: Begrüßung, Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form-

und fristgerechten Ein-ladung und der Beschlussfähig-
keit

TOP 2: Wahl des Protokollführers/der Protokollführerin
TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung, Verlesen und Kennt-

nisnahme des
Protokolls der Verbandsversammlung vom 27.01.2023

TOP 4: Erstattung des Geschäftsberichts 2022
TOP 5: Vortrag der Bilanz 2022, sowie Gewinn- und Verlust-

rechnung 2022
TOP 6: Bekanntgabe des Prüfungsberichts 2022
Top 7: Aussprache zu den Berichten
TOP 8: Entlastung des Vorstands (gem. §9 (1),5 der Satzung)
TOP 9: Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplans für

2024 (gem. §13,1 und §19
der Satzung)

TOP 10: Nachwahl zweier Vorstandsmitglieder:
(Ortsvertreter Herchen, Nachfolge Gernot Fuhr; Orts-
vertreter Gerressen, Nachfolge Siegfried Land) (gem.
§9 (1),1 der Satzung)

TOP 11: Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung: Übernahme der Wasserleitung Heiß-
bergstr. 51570 Windeck-Lüttershausen (Übereignung
durch Frau Andree)

TOP 12: Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung: Änderung des ‚Gebührenbescheides‘
in einen ‚Beitrags-bescheid‘

TOP 13 Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung: Antrag von G. und R. Fuhr (Appelhof
GbR) auf Rabattgewährung aus Wasserentnahme und
Pauschalmiete für Standrohre

TOP 14 Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung:Beschlussfassung: Umstellung vom kameralistischen Bu-
chungsverfahren auf kaufmännisches Rechnungswesen

TOP 15 Beauftragung Wartung Druckerhöhungsanlage Rieffe-
rath

TOP 16 Status Klage vor dem VG Köln durch B. Andree/H.-G.
Schäfer

TOP 17 Rückblick Baumaßnahmen 2023 und Ausblick 2024
TOP 18 Vertretung (interim) für technischen Mitarbeiter
TOP 19 Sonstiges
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 11 (2) 2. Satz unserer
Satzung die Versammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der erschie-
nenen Mitglieder beschlussfähig ist.
Der Der Der Der Der VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
Johannes BöhmerJohannes BöhmerJohannes BöhmerJohannes BöhmerJohannes Böhmer (Verbandsvorsteher)

Anzeige

Zirkuswoche
im Haus Kunterbunt

Dartturnier des Ernteverein
Es sind noch Plätze frei

Das Nagelbrett hat die Kinder besonders fasziniert. Foto: Kita HausDas Nagelbrett hat die Kinder besonders fasziniert. Foto: Kita HausDas Nagelbrett hat die Kinder besonders fasziniert. Foto: Kita HausDas Nagelbrett hat die Kinder besonders fasziniert. Foto: Kita HausDas Nagelbrett hat die Kinder besonders fasziniert. Foto: Kita Haus
KunterbuntKunterbuntKunterbuntKunterbuntKunterbunt

Dank der großzügigen Spende der
CDU-Kleiderstube erlebten die
Vorschulkinder der Kita Haus
Kunterbunt eine einzigartige Zir-
kusprojektwoche.
Über einen Zeitraum von einer
Woche konnten sie täglich ver-
schiedene Disziplinen ausprobie-
ren und dabei nicht nur ihre eige-
nen Stärken entdecken, sondern
auch mutig und neugierig neue und
unbekannte Herausforderungen
meistern, wie das Liegen auf ei-

nem Nagelbrett oder das Stehen
auf Scherben mit nackten Füßen.
Die Kinder haben auf eine Auffüh-
rung hingearbeitet, die zunächst
vor den anderen Kindergartenkin-
dern und dann auch vor den El-
tern vorgestellt und mit viel Ap-
plaus belohnt wurde. Darunter
fanden sich Tellerdreher, Clowns,
Akrobaten und viele mehr. Ein
Highlight waren die Zauberer, die
Bonbons für alle Kinder gezau-
bert haben.

Wir starten am Samstag, 13. April,
mit dem Jedermann-Turnier um
13 Uhr, ab ca. 16 Uhr dann die
Eitorf Open.
Genaue Informationen auf unse-
rer Homepage, www.ernteverein-
ottersbachertal.de. Es sind noch
Plätze in beiden Turnieren frei.
Also, nichts wie ran an die Pfeile,

verlieren kannst du nur, wenn du
nicht teilnimmst. Schnell anmel-
den und dann an heimischer
Scheibe trainieren, alleine oder
mit anderen.
Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mer und Zuschauer. Für das leibli-
che Wohl ist wie immer bestens
gesorgt.
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Sechstägige Fahrt in die Hansestadt Lübeck
AWO Ortsverein Eitorf informiert

Ist denn schon Ostern?
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

Cäcilien-Pfarrchor
St. Patricius Eitorf

St. Patricius K-WocheSt. Patricius K-WocheSt. Patricius K-WocheSt. Patricius K-WocheSt. Patricius K-Woche

(v.l.) Unsere Sangesschwester Else Horst und die zweite Vorsitzende(v.l.) Unsere Sangesschwester Else Horst und die zweite Vorsitzende(v.l.) Unsere Sangesschwester Else Horst und die zweite Vorsitzende(v.l.) Unsere Sangesschwester Else Horst und die zweite Vorsitzende(v.l.) Unsere Sangesschwester Else Horst und die zweite Vorsitzende
Rosa Bader.Rosa Bader.Rosa Bader.Rosa Bader.Rosa Bader.

Unsere diesjährige Fahrt geht vom
29. Mai bis zum 3. Juni in die
Hansestadt Lübeck mit Stadtfüh-
rung. Am Nachmittag fahren wir
mit dem Schiff ins älteste Seebad
Deutschlands nach Travemünde.
Am nächsten Tag machen wir ei-
nen Abstecher nach Mecklen-

burg-Vorpommern an die Ost-
see.
Zunächst fahren wir mit der
Schmalspurbahn „Molli“ von Bad
Doberan über Heiligendamm „die
weiße Stadt am Meer“ ins größte
Seebad an der mecklenburgischen
Ostseeküste, nach Kühlungsborn.

Ein weiterer Höhepunkt ist der
Besuch in der mecklenburgischen
Landeshauptstadt Schwerin mit
einer Vier-Seen Tour durch die
Schweriner Seenlandschaft. Sonn-
tags geht es in die Holsteinische
Schweiz nach Plön und Bad Mal-
ente.

Anmeldungen bis spätestens 13.
April, da begrenztes Zimmerkon-
tingent.
Interessenten können das aus-
führliche Programm bei der Vor-
sitzenden anfordern, Tel.:
015256190646 oder per E-Mail:
m.juedes-dreesen@awo-eitorf.de.

Am vergangenen Freitag, 22.
März, kam unser Chor zur letzten
Probe vor Ostern zusammen. Da
unsere Probe auf einen Freitag
fällt und der Karfreitag ein stiller
Feiertag ist, fallen nicht nur alle
Tanzveranstaltungen, sondern
auch unsere Probe einmalig aus.
Trotz alledem hat sich der Oster-
hase es sich nicht nehmen lassen,
einen großen Korb mit schönen
Ostereiern ins Sängerheim zu brin-
gen. Unsere Sangesschwester Else
Horst hat seit Jahren einen guten
Draht zu Meister Lampe. Denn sie
konnte ihn überzeugen, auch in
diesem Jahr die Kosten der der

Eier zu übernehmen. Stellvertre-
tend für den Chor bedankte sich
unsere zweite Vorsitzende Rosa
Bader bei unserer Sangesschwes-
ter Else, für die wohlschmecken-
de Spende.
Ein Hinweis in eigener Sache: Ge-
mäß unserer Satzung haben wir in
den vergangenen Tagen form- und
fristgerecht zur Jahreshauptver-
sammlung am 5. April eingeladen.
Alle weiteren Informationen fin-
den die Mitglieder in der Tages-
ordnung. Bei Fragen steht unser
Vorsitzender gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen auch auf
www.eitorfer-gesangverein.de.

Am 30. März laden wir Sie herzlich
zur Feier der Osternacht ab 21 Uhr
in unsere Pfarrkirche St. Patricius
ein. Im Urchristentum war die Fei-
er der Auferstehung Christi der ers-
te und zunächst auch der einzige
Gottesdienst. In der Liturgie der
Osternacht spürt man diese lange
Tradition, in der wir heute stehen
und die uns trägt. Wir werden mu-
sikalisch den Spannungsbogen von
der Dunkelheit zum Licht und vom
Tod zum Leben mitgestalten. Wir
laden Sie ein, sich mit uns vom
Geheimnis der Osternacht, dem
Geheimnis von Tod, Auferstehung
und Wiederkunft Jesu Christi be-
rühren und bewegen zu lassen.

Jeder, der mit uns die Freude am
Gesang (er-)leben möchte, ist zum
Mitsingen ganz herzlich eingela-
den. Unsere Proben finden jeden
Dienstag von 20 bis 22 Uhr im
großen Pfarrsaal unseres Pfarr-
heims in der Schoellerstr. 4 statt.
Die nächste Probe ist am 2. April,
der nächste Stimmbildungstag
findet am 13. April statt.
Bei Nachfragen Kontakt gerne
über Gabi Köllen,
Tel.: 02292-9590910, Mobil/
WhatsApp: 01575-0114403,
E-Mail: Koellen_Gabi@web.de
oder Dr. Dorothea Storch,
Tel.: 02243/923783,
E-Mail: dorothea.storch@gmx.de.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

22.000 Euro
für das Krankenhaus
Förderverein unterstützt die
„Delirarme Intensivstation“

Jahreshauptversammlung
der Dorfgemeinschaft
Lascheid e.V.
Unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung hielten wir am 16.
März auf unserem Waldfestplatz
in der Waldschänke. Unser alter
und neuer 1. Vereinsvorsitzender,
Horst Kannengießer hielt einen
ausführlichen Bericht über die
zahlreichen Ereignisse aus dem
Jahr 2023 der Dorfgemeinschaft
Lascheid.
Er lobte u.a. die gute Zusammen-
arbeit des im letzten Jahr neu ge-
wählten Vorstandsteams und gab
bekannt, dass wir erfreulicher-
weise das ertragsreichste Wald-
fest seit Vereinsbestehen ver-
zeichnen konnten. In weiteren
Ämtern wurden Niklas Müseler

als 2. Vereinsvorsitzender, Marie
Kannengießer als 1. Kassiererin,
Sabrina Römer als 2. Kassiererin,
Dirk Müseler als 1. Materialwart,
Dagmar Müseler als 2. Material-
wartin sowie Melanie Pees als
Schriftführerin mehrheitlich bestä-
tigt. Das diesjährige Amt der
Kassenrevisoren*innen üben Sas-
kia Kothen zusammen mit Chris-
tian Herkert aus. Des Weiteren
freuen wir uns auch in diesem Jahr
über euren regen Besuch zu un-
serem traditionellen Waldfest am
20. und 21. Juli sowie zu unserem
neuen Event, der Pre-Halloween
Party, am 26. Oktober.
Euer Vorstand

Ein Blick auf eine weißgetünchte
Decke, hartes Licht, laute und un-
ruhige Umgebung - der Aufent-
halt auf einer Intensivstation ist
nicht nur aufgrund der Erkrankung
unangenehm. Auch das kalte,
durch medizinische Gerätschaften
dominierte Umfeld trägt nicht zum
Wohlbefinden bei und erhöht die
Gefahr eines Delirs. Um diese zu
minimieren, gibt es bisher fast nur
in großen Kliniken das Konzept
„Delirarme Intensivstation“. Dank
der großzügigen Unterstützung
des Fördervereins kann das Kon-
zept nun auch auf der Intensiv-
station des St. Franziskus Kran-
kenhauses Eitorf umgesetzt wer-
den. Lautstärkenminimierung
durch ein Monitoring sowie ein
angenehmeres und an den Bio-
rhythmus angepasstes Lichtkon-
zept sind wesentliche Elemente.
Flachbildschirme mit integriertem
Audio mindern Langeweile, tra-
gen aber vor allem zu einer bes-
seren Strukturierung des Tages-
ablaufes bei.
All dies stellte der medizinische
Direktor, Dr. Olivier Hejl, in der
Jahreshauptversammlung des

Fördervereins St. Franziskus-Kran-
kenhauses vor. Auch der OP-Be-
reich wurde bei den Fördermaß-
nahmen bedacht. Spezielle Lage-
rungsschalen dienen der Optimie-
rung der OP-Lagerung von Patien-
ten. Der Schwerpunkt liegt bei der
Lagerung des Kopfes. Patienten lie-
gen hierdurch entspannter und ver-
tragen Narkose und Eingriffe we-
sentlich besser. Schließlich über-
nimmt der Förderverein auch die
Kosten für die Erstellung eines über-
dachten Aufenthaltsbereiches, um
kurze Verschnaufpausen an fri-
scher Luft auch bei schlechtem
Wetter zu ermöglichen. Das För-
dervolumen beträgt insgesamt ca.
22.000 Euro.
Geschäftsführer J. Schumann be-
richtete zudem, dass das Gesund-
heitsministerium anerkannt hat,
dass das Eitorfer Krankenhaus für
die Notfallversorgung in der Re-
gion zwingend erforderlich und
daher als Spezialversorger aus-
gewiesen ist. Das für eine Aner-
kennung notwendige Kriterium
werde somit erfüllt.
Infos: www.foerderverein-kran-
kenhaus-eitorf.de
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Informationen der Jugendabteilung SV GW Mühleip

Auswärtsniederlage beim Tabellendritten
SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“

Unsere F-Jugend beim Spielefest in EitorfUnsere F-Jugend beim Spielefest in EitorfUnsere F-Jugend beim Spielefest in EitorfUnsere F-Jugend beim Spielefest in EitorfUnsere F-Jugend beim Spielefest in Eitorf

Unsere Jugendmannschaften
befinden sich in der Osterpau-
se. Während der Osterferien
sind keine Meisterschaftsspie-
le oder Spielefeste vom Ver-
band angesetzt. Weiter geht es
dann am 13. April.
Einschränkungen bei den Einschränkungen bei den Einschränkungen bei den Einschränkungen bei den Einschränkungen bei den TTTTTrrrrrai-ai-ai-ai-ai-
ningszeiten während der Osterningszeiten während der Osterningszeiten während der Osterningszeiten während der Osterningszeiten während der Oster-----
pausepausepausepausepause
Während der Ferien können sich
die Trainingszeiten der einzel-
nen Mannschaften ändern. Die
einzelnen Änderungen und Pau-
sen werden von den jeweiligen
Trainern/Betreuern individuell
bekanntgegeben.
AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
MeisterschaftsspielMeisterschaftsspielMeisterschaftsspielMeisterschaftsspielMeisterschaftsspiel
12 Uhr - SV Menden II - SV GW
Mühleip E
Bericht unserer F- Jugend vomBericht unserer F- Jugend vomBericht unserer F- Jugend vomBericht unserer F- Jugend vomBericht unserer F- Jugend vom
16. März16. März16. März16. März16. März
Unsere F-Jugend nahm am letz-
ten Wochenende erfolgreich am
Spielefest in Eitorf teil.
Einige schöne Spiele sorgten für
gute Laune bei Spielern und El-
tern. Es ist schön, die Fortschrit-
te bei den Jungs zu beobach-

ten.
Das kommende Spielefest am
20. April ist ab 9.45 Uhr bei uns
in Mühleip. Wir freuen uns auf
zahlreiche Zuschauer.
Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-Verstärkung für unsere Jugend-
mannschaftenmannschaftenmannschaftenmannschaftenmannschaften
Für alle Jugendmannschaften,
von Bambini bis D-Jugend su-
chen wir noch Verstärkung.

Kinder und Jugendliche, die In-
teresse am Fußball haben oder
es einfach mal ausprobieren
möchten, sind herzlich einge-
laden, egal ob Junge oder Mäd-
chen.
Dabei sollen vor allem der Spaß
und der Teamgeist im Vorder-
grund stehen! Interessierte
Kinder und Jugendliche können

sich bei den einzelnen Trainern
/ Betreuern der entsprechenden
Mannschaften melden.
Die Kontaktdaten dazu sind
auf unserer Homepage zu fin-
den.
Vereinsinformationen über die
Jugendabteilung finden Sie auf
der Webseite:
www.gruen-weiss-muehleip.de

SpVgg Hurst Rosbach - SV 09 Ei-SpVgg Hurst Rosbach - SV 09 Ei-SpVgg Hurst Rosbach - SV 09 Ei-SpVgg Hurst Rosbach - SV 09 Ei-SpVgg Hurst Rosbach - SV 09 Ei-
torf 3:0 (1:0)torf 3:0 (1:0)torf 3:0 (1:0)torf 3:0 (1:0)torf 3:0 (1:0)
Das Spiel fing ruhig und recht

ausgeglichen an, und Heim-
mannschaft sowie Gäste taste-
ten sich ab.
Eitorf kombinierte sich oftmals
vor das gegnerische Tor, konn-
te allerdings nicht genügend
Druck ausüben um Torhüter Pa-
trick Schirrholz ernsthaft zu
prüfen. Immer wieder gelangen
schnelle Kombinationen über
Ioannis Zarafidis und Burak Yil-
maz die leider nicht den erfolg-
reichen Abschluss nach sich zo-
gen.
Es wurde viel Aufwand und Lauf-
bereitschaft in der Offensive
unternommen. Die Defensive
der Gastgeber stand sicher.
Es dauerte bis kurz vor der Halb-
zeit, bis sich der gegnerische
Mittelfeldspieler belohnte und
Rosbach mit 1:0 in Führung
ging.
Eitorf spielte mutig weiter und
kombinierte sich immer wieder

vor das gegnerische Tor. Der
gegnerische Torhüter bekam in
der zweiten Halbzeit deutlich
mehr zu tun. Eitorf suchte häu-
figer den Abschluss.
In Minute 61 stellte der gegne-
rische Topscorer Justin Brück
auf 2:0 mit einem strammen
verdeckten Schuss aus 20 Me-
tern. Torhüter Dominik Neukir-
chen war chancenlos.
„09“ wachte nun langsam auf
und suchte immer häufiger den
Torabschluss.
Mit Kevin Martin und Erik
Schmidt brachte Eitorf zwei
Spieler ins Spiel, die für Unru-
he in der bis dahin sehr abge-
klärt agierenden Defensive der
Hausherren.
Kevin Martin erarbeitete sich
einige gefährliche Chancen, die
er allerdings jeweils nicht im
Tor unterbringen konnte.
Kurz vor Schluss machte Ros-

bach den Deckel drauf. Der ein-
gewechselte Marcel Solbach
köpfte zum Endstand von 3:0
ein.
Aus Eitorfer Sicht mit Sicher-
heit nicht das Ergebnis, was man
sich gewünscht hatte. Für mehr
war man heute aber im Kopf
über weite Strecken nicht wach
genug.
Nächsten Sonntag haben die
Spieler die Möglichkeit ihre
Kräfte zu schonen, und dann am
07. April gegen den direkten
Konkurrenten TuS Eudenbach
Auswärts wieder zu Punkten.

TTTTTermine Seniorenermine Seniorenermine Seniorenermine Seniorenermine Senioren
7. April:
13 Uhr: TuS Eudenbach II - SV
09 Eitorf III
15 Uhr: TuS Eudenbach - SV 09
Eitorf
Weitere Infos auf:
www.sv09eitorf.de
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Jahreshauptversammlung im Hotel Schützenhof
Tanz- und Sportclub Blau-Gold eEitorf e.V
Am 12. März traf sich der TSC
Blau-Gold Eitorf nicht zum Tan-
zen, sondern zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung im
Hotel Schützenhof.
Diese begann wie immer mit
einem Jahresrückblick. Neben
dem regelmäßigen Tanztraining
hatten wieder einige schöne
Veranstaltungen stattgefun-
den:
Es gab einen Tanz in den Mai
mit der Live-Band „Saiten-
wind“, eine interne Veranstal-
tung mit geladenen Gästen.
Vom Wandertag im Juni ist uns
besonders der Abschluss in Jo-
hannes und Elfriedes Garten in
Erinnerung geblieben. Anläss-
lich ihres runden Geburtstages
hatte Elfriede uns mit einer tol-
len Cocktailbar überrascht.

Bei der Draisinentour im Sep-
tember konnten wir beweisen,
dass wir uns zu Recht Tanz- und
Sportverein nennen.
Das Oktoberfest am 14. Okto-
ber, wieder mit der Band „Sai-
tenwind“, war diesmal eine öf-
fentliche Veranstaltung, zu der
viele tanzfreudige Gäste stil-
echt in bayrischer Tracht er-
schienen waren.
Der Oktober war leider auch
geprägt von einem sehr trauri-
gen Ereignis, dem viel zu frü-
hen Tod unserer Tanztrainerin
Tamara.
Die schwierige Suche nach ei-
ner geeigneten Nachfolge war
natürlich auch Thema der Mit-
gliederversammlung.
Wir sind sehr dankbar, dass Ta-
maras Tanzpartner Martin sich

trotz der weiten Entfernung von
seinem Wohnort bereiterklärt
hat, vorübergehend das Training
zu übernehmen.
Ein weiteres Hauptthema der
Versammlung war natürlich
wieder die Wahl einiger Funkti-
onsträger.
Nach dem wie immer einwand-
freien Kassenbericht haben wir
uns sehr gefreut, dass unser
Geschäftsführer Roland sich zur
Wiederwahl stellte, ebenso wie
alle anderen neu zu wählenden
Vorstandsmitglieder, die natür-
lich jeweils einstimmig in ih-
rem Amt bestätigt wurden.
Der neue (und alte) Vorstand
sieht also folgendermaßen aus:
Erster Vorsitzender: Johannes
Mehlem
Zweite Vorsitzende:

Silke Karpowski-Müller
Geschäftsführer:
Roland Stoerck
Schriftführerin: Margret Hanke
Sportwartin: Dorothea Wick
Beisitzerin: Lidia Zernickel
Kassenprüfer:
Heinz-Willi Quadt und Volker
Hanke
Einfacher als erwartet gestal-
tete sich auch die Wahl einer
Nachfolgerin für Elfriede im
Festausschuss.
Es brauchte nur etwas Überzeu-
gungskraft, bis Rita Meeser
sich bereiterklärte, in die gro-
ßen Fußstapfen zu treten und
Willi Loge und Beate Happ zu
unterstützen.
Wir freuen uns auf ein ereignis-
reiches, abwechslungsreiches Jahr
2024.
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Erfolgreiche Gürtelprüfung beim Eitorfer Judo Club

Aktuelles der SV 09 Eitorf
„Jugendabteilung“

Prüflinge, Prüfer und TrainerPrüflinge, Prüfer und TrainerPrüflinge, Prüfer und TrainerPrüflinge, Prüfer und TrainerPrüflinge, Prüfer und Trainer

Nach intensiver, mehrere Wochen
dauernder, Vorbereitung haben
etliche Eitorfer Judoka den
nächsthöheren Grad durch eine
Gürtelprüfung erreicht.

Gelb (7. Kyu)Gelb (7. Kyu)Gelb (7. Kyu)Gelb (7. Kyu)Gelb (7. Kyu)
Jonathan Danyel Kollak, Piet Sau-
erland, Nick Lentz, Vincent Kre-
kel, Martin Müller

Gelb-orange (6. Kyu)Gelb-orange (6. Kyu)Gelb-orange (6. Kyu)Gelb-orange (6. Kyu)Gelb-orange (6. Kyu)
Constantin Jan Gustmann, Leo-
nard Gustmann, Luca Gerke, Ja-
son-Maurice Marx, Martin Müller
Orange (5. Kyu)Orange (5. Kyu)Orange (5. Kyu)Orange (5. Kyu)Orange (5. Kyu)

Robin Schmitz, Jorik Rehmann,
Ernst Betz, Richard Weimert

Orange-grün (4. Kyu)Orange-grün (4. Kyu)Orange-grün (4. Kyu)Orange-grün (4. Kyu)Orange-grün (4. Kyu)
Clara Winkel, Till Sauerland
Martin Müller taucht zweimal in
der Liste auf, er hat zwei Prüfungen
abgelegt. Alle Prüflinge haben be-
standen, wie gratulieren herzlich.

Ergebnis vom 19. MärzErgebnis vom 19. MärzErgebnis vom 19. MärzErgebnis vom 19. MärzErgebnis vom 19. März
Tus Birk U13 (Mädchen) - SV 09
Eitorf U13 (Mädchen) Pokalspiel
0:3
Ergebnis vom 20. MärzErgebnis vom 20. MärzErgebnis vom 20. MärzErgebnis vom 20. MärzErgebnis vom 20. März
Tus 05 Oberpleis U17/1 (Mäd-

chen) - SV 09 Eitorf U17 (Mäd-
chen) Pokalspiel 6:1

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Die Jugend hat Osterferien. In zwei
Wochen geht es dann weiter.
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Eitorfer Reserve in Rosbach
SV 09 Eitorf „Seniorenabteilung“
Aktuelles
SpVgg Hurst-Rosbach III SV 09SpVgg Hurst-Rosbach III SV 09SpVgg Hurst-Rosbach III SV 09SpVgg Hurst-Rosbach III SV 09SpVgg Hurst-Rosbach III SV 09
Eitorf III 1:0 (0:0)Eitorf III 1:0 (0:0)Eitorf III 1:0 (0:0)Eitorf III 1:0 (0:0)Eitorf III 1:0 (0:0)
Es ging es für die Eitorfer Re-
serve nach Rosbach. Das Wet-
ter war ausgesprochen unbe-
ständig, so wechselte sich
schon beim Aufwärmen Sonnen-
schein mit Starkregen ab. Klingt
doch nach traumhaften Bedin-
gungen bei denen man heute
Fußball spielen durfte.
Unsere Eitorfer begannen mit
guter Stimmung Ihr Aufbauspiel,
Rosbach beschränkte sich am
Anfang äußerst tief stehend auf
die Verteidigung und schnelle
Konter. Es entwickelte sich eine
zähe Partie, in der keine der
Mannschaften zwingende Chan-
cen kreierte oder aber die Grö-
ße des Platzes ausnutzte. Die
Eitorfer Chancen beschränkten

sich ausschließlich auf Stan-
dards. Man konnte neben den
gefährlichen - aber torlosen -
Ecken besonders bei den Frei-
stößen glänzen. Hier half der
Rückenwind aus, der den Spiel-
ball ordentlich ins flattern
brachte. Leider jedoch ohne Tor-
erfolg. Halbzeit!
Nach der Halbzeit machte Ros-
bach am Anfang ordentlich
Druck und brachte so die Eitor-
fer Verteidigung in Unordnung.
In der 55. Spielminute belohn-
te sich so die Heimmannschaft
und ging in Führung. Ein schnell
ausgeführter Konter mit dop-
pelte Slapstick Einlage führte
zum 1:0.
Eitorf ließ danach zwar die Köp-
fe nicht hängen, fand jedoch
auch im weiteren Spielverlauf

kein Mittel um ein Tor zu erzie-
len.
Wie so häufig in der Vergan-
genheit zeichnete sich das Ei-
torfer Spiel nach vorne durch
viel zu komplizierte Angriffe
aus, die ein ums andere Mal
ins Leere führten. Rosbach
brachte so Ihre Führung ver-
dient über die Zeit und schick-
te die Eitorfer als Verlierer vom
Platz.
Für 09' spielten:
Johannes & Leonard Wenz, Mau-
rice Fuchs, Matthias Weitzel, Le-
onardo Perez Johnson, Philipp
Becher, Yannick Kratz, Marco
Miketta, Florian Ritgen, David
Schorn, Joel Kalunzeyiko-Bazo-
lele, Dennis Nonnen, Dennis
Maßbach, Pascal Becker, Djan
Diallo und Florian Heinrichs.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 05. 05. 05. 05. 05.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.04.2024 um 10 Uhr03.04.2024 um 10 Uhr03.04.2024 um 10 Uhr03.04.2024 um 10 Uhr03.04.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Selbsthilfegruppe FIBROMYSelbsthilfegruppe FIBROMYSelbsthilfegruppe FIBROMYSelbsthilfegruppe FIBROMYSelbsthilfegruppe FIBROMYALGIEALGIEALGIEALGIEALGIE
WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck

Wir treffen uns jeden 2-ten Montag
im Monat um 18 Uhr, Gartenhaus hin-
ter dem Wohnhaus St. Josef in
Dattenfeld, Krankenhausweg 4,
51570 Windeck. Wenn Sie mit Ihren
Erfahrungen helfen können oder sich
über FMS informieren möchten sind
Sie gerne willkommen!
Infos 0163-8340909 A. Haltrich

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Livingospel präsentiert „Best of SOUL AND GOSPEL“
in der Stadthalle Troisdorf, 1.11.2024, 19 Uhr

Anzeige

Sie sind aus der deutschen Soul
und Gospelszene nicht mehr
wegzudenken. Nach dem Rie-
senerfolg in 2023 freuen wir uns
auf die kommende „Black Mu-
sic Night“.
Das Power Ensemble Livingos-
pel präsentiert „The Best of Soul
and Gospel“.
Musiker aus Deutschland, Jamai-
ka, Brasilien, Indonesien, USA
und den Niederlanden gestal-
ten ein außergewöhn-liches Mu-
sikerlebnis.
Neben der hochkarätigen
Livingospel RnB Band gehören
rund 50 Sängerinnen und Sän-
ger zu der kraftvollen Formati-
on. Auch dieses Jahr sind wieder
viele außergewöhnliche Solisten
und Überraschungsgäste auf der
Bühne. Unter anderem ist der
beliebte und charismatisch Soul-
sänger Amo Ako und die karibi-
sche RnB Sängerin Sonja LaVoice
aus Montserrat in stage. Zum
ersten Mal ist der US-amerika-
nische Star U-Jean mit dabei.
Gemeinsam mit R.I.O. stand er

als Frontsänger in allen großen
Konzerthallen.
Und wir freuen uns auf einen be-
zaubernden Abend mit wunder-
schönen Soul- und Gospelsongs,
gefühlvollen Balladen und vielen

herzlichen Überraschungen.
Das Konzert findet am 1.11.2024
um 19 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf statt.
Tickets sind im Kartenhaus, Köl-
ner Str. 167, Troisdorf, Mo-Fr. 15-

18.30 Uhr und samstags 10-13
Uhr oder online bei BonnTicket,
KölnTicket und Eventim erhält-
lich.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.
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Ein gutes Miteinander schaffen
Die Systemgastronomie setzt in der Ausbildung auf interkulturelle Kompetenz
Unsere Gesellschaft wird zuneh-
mend diverser. Das prägt unseren
Alltag und vor allem unser Berufs-
leben. In Branchen wie der Gastro-
nomie ist das multikulturelle
Miteinander bereits seit Jahren

Standard. Ein wahrer Integrations-
weltmeister ist dabei die System-
gastronomie. So arbeiten bei den
Mitgliedern des Bundesverbandes
der Systemgastronomie Menschen
aus rund 120 Nationen. Die inter-

nationale Belegschaft ist eine Be-
reicherung und gleichzeitig eine He-
rausforderung für die Betriebe und
Ausbilder.
KKKKKulturell bedingten Kulturell bedingten Kulturell bedingten Kulturell bedingten Kulturell bedingten Konflikten voronflikten voronflikten voronflikten voronflikten vor-----
beugenbeugenbeugenbeugenbeugen

Als „Branche der Chancen“ bietet
die Systemgastronomie viele Karri-
eremöglichkeiten. Sie steht jeder
und jedem offen und freut sich über
neue Interessierte, egal welcher
Herkunft. Bereits weit über 20.000
junge Menschen haben seit 1998
die dreijährige Ausbildung für den
Beruf „Fachmann-/frau für System-
gastronomie“ erfolgreich absolviert.
Alle Informationen zu den Ausbil-
dungs- und Karrierechancen sind
unter www.bundesverband-system
gastronomie.de zu finden. Den Aus-
bildern ist es wichtig, Talente unab-
hängig von Zeugnissen und Noten
zu entdecken und diese zu fördern.
Das erfordert aber auch eine Sensi-
bilisierung für kulturelle Unterschie-
de und Gemeinsamkeiten der ver-
tretenen Kulturen. Treffen verschie-
dene Weltbilder, Lebensformen,
Denk- und Handlungsweisen
aufeinander, können durch Unwis-
senheit über das Fremde Konflikte
und Missverständnisse entstehen.
Die möglichen Folgen? Der Arbeits-
alltag wird erschwert, Auszubilden-
de mit Migrationshintergrund sind
frustriert und Ausbilder verkennen
unter Umständen Talente.
Vergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jedenVergleichbare Chancen für jeden
AuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildendenAuszubildenden
Um das tägliche Miteinander durch
mehr Verständnis füreinander zu
erleichtern, achten die Ausbilder der
Mitglieder des Bundesverbandes
der Systemgastronomie insbeson-
dere auf eine kulturkompetente Aus-
bildung. „Gerade in der Ausbildung
sind interkulturelle Kompetenz und
der richtige Umgang mit den eige-
nen unbewussten Tendenzen sehr
wichtig, damit wirklich alle Auszu-
bildenden vergleichbare Chancen
haben und sich auch einbringen
wollen“, erklärt Dr. Cornelius Gör-
res, Trainer für interkulturelle Kom-
petenz. Dabei geht es zum Beispiel
auch um die Frage, welche „typisch
deutschen“ Hürden es für zugewan-
derte Auszubildende gibt und wie
diese abgebaut werden können. Mit
einer guten interkulturellen Unter-
stützung der Azubis sorgt die viel-
seitig und ständig wachsende Bran-
che für starke und erfolgreiche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter und
tritt dem Mangel an qualifiziertem
Nachwuchs tatkräftig und gezielt
entgegen. (djd)
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Traumjob zwischen
Tradition und Hightech
Der Müllerberuf bietet vielseitige und
zukunftssichere Arbeitsplätze
Mehl oder vielmehr das aus ihm
gebackene Brot ist in Deutsch-
land Grundnahrungsmittel Num-
mer eins. Aber auch Gebäck, Nu-
deln, Pizzateig und viele andere
Produkte wären ohne gemahle-
nes Getreide nicht denkbar. Zwi-
schen Bauer und Bäcker steht
deshalb eines der ältesten Hand-
werke der Welt: der Müllerberuf.
Trotz der langen Tradition ist die-
ser aber nicht in der Vergangen-
heit stehen geblieben. So steht
zwar das Naturprodukt Getreide
nach wie vor im Mittelpunkt, doch
bei der Verarbeitung wird im Zeit-
alter von Automatisierung und Di-
gitalisierung auf Hightech gesetzt.
Die korrekte Berufsbezeichnung
lautet heute: „Verfahrenstechno-
loge Mühlen- und Getreidewirt-
schaft Fachrichtung Müllerei“.
Müller sein bedeutet, etwas Sinn-
erfülltes zu tun. Der Müller pro-
duziert das Mehl und legt das Fun-
dament für hochwertige regiona-
le Lebensmittel, die Genuss und
Gesundheit miteinander verbin-
den. Müller sind wahrlich Genuss-
handwerker.
Modernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit ZukunftModernes Handwerk mit Zukunft
Auf Auszubildende wartet ein viel-
seitiger und zukunftssicherer Be-
ruf. Denn fundiert ausgebildete
Müller sind nicht nur in Deutsch-
land, sondern auch auf dem inter-
nationalen Arbeitsmarkt sehr ge-
fragt. Voraussetzung für die duale
Ausbildung ist ein guter Haupt-
oder Realschulabschluss, Abituri-
enten steht auch ein kürzeres du-
ales Studium offen. Infos gibt es
beim Bayerischen Müllerbund un-
ter www.muellerbund.de, Ausbil-
dungsplätze gibt es unter
www.ausbildung.de. Die prakti-
sche Arbeit in der Mühle beginnt
mit der Prüfung des angelieferten
Getreides im Labor. Beim Mahlen
selbst sind Mahlsteine und das
Mehlsäckeschleppen Vergangen-
heit. Stattdessen verfügen moder-
ne Mühlen über einen komplexen
Maschinenpark mit vollautomati-
scher Prozesssteuerung, den es
zu beherrschen gilt. Im Walzen-
stuhl wird das Getreide zu gro-
bem Schrot, körnigem Gries oder

feinstem Mehl vermahlen, dann
gesiebt, gesichtet, verteilt und
abgepackt. Qualitätskontrolle,
organisatorische und kaufmänni-
sche Elemente gehören zum Mül-
lerhandwerk ebenso dazu.
Zahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche KarriereoptionenZahlreiche Karriereoptionen
Nach erfolgreicher Gesellenprü-
fung sind die Chancen auf einen
sicheren Arbeitsplatz und gute
Bezahlung hoch. Zudem stehen
Müllern und Müllerinnen zahlrei-
che Karriereoptionen offen. So
kann man die Meisterschule be-
suchen und einen Abschluss als
Müllermeister machen oder an der
Technikerschule in Braunschweig
innerhalb von zwei Jahren die Ti-
tel „Meister“ und „staatlich ge-
prüfter Müllereitechniker“ erwer-
ben. Als letzter Schritt lässt sich
ein betriebswirtschaftliches Stu-
dium draufpacken, das fit macht
für alles rund um Finanzen, Mar-
keting und Personalwesen. Zudem
ermöglicht der Meisterbrief das
(Fach-)Hochschulstudium in vielen
technischen und ernährungswirt-
schaftlichen Fächern. (djd)

Genaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu denGenaue Kenntnisse über das Naturprodukt Getreide gehören zu den
Grundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer MüllerbundGrundlagen des Müllerberufs. Foto: djd/Bayerischer Müllerbund

Der Müllerberuf bietet eine siche-Der Müllerberuf bietet eine siche-Der Müllerberuf bietet eine siche-Der Müllerberuf bietet eine siche-Der Müllerberuf bietet eine siche-
re Zukunft und zahlreiche Karrie-re Zukunft und zahlreiche Karrie-re Zukunft und zahlreiche Karrie-re Zukunft und zahlreiche Karrie-re Zukunft und zahlreiche Karrie-
remöglichkeiten im In- und Aus-remöglichkeiten im In- und Aus-remöglichkeiten im In- und Aus-remöglichkeiten im In- und Aus-remöglichkeiten im In- und Aus-
land. Foto: djd/Bundesmühlenkon-land. Foto: djd/Bundesmühlenkon-land. Foto: djd/Bundesmühlenkon-land. Foto: djd/Bundesmühlenkon-land. Foto: djd/Bundesmühlenkon-
tor/Steffen Höfttor/Steffen Höfttor/Steffen Höfttor/Steffen Höfttor/Steffen Höft
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